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Hepatologie interaktiv: 21. HepNet Symposium 

der Deutschen Leberstiftung in Hannover  

Das 21. HepNet Symposium – die Deutsche Lebertagung – findet in diesem 

Jahr am 27. und 28. Juni 2025 in Hannover statt und bietet in bewährter 

Form Informationen und Diskussionen zu vielen aktuellen Aspekten der 

Hepatologie und die Möglichkeit zum persönlichen Austausch und zur 

Vernetzung. Akkreditiert wurde das HepNet Symposium von der 

Ärztekammer Niedersachsen. 

In der ersten Sitzung, zur „Aktuellen Hepatologie“, geht es um die nicht-invasive Diagnostik 

der Portalen Hypertension. Im Anschluss werden in einer Podiumsdiskussion aktuelle 

hepatologische Fälle erörtert.  

Die beiden Special Lectures des diesjährigen HepNet Symposiums befassen sich mit 

hochaktuellen Themen – dem Einsatz von Künstlicher Intelligenz zur Unterstützung der 

digitalen Pathologie für metabolisch bedingte Steatohepatitis sowie den neuen Therapien für 

die Primär Biliäre Cholangitis (PBC). 

Thema der dritten Sitzung am Freitag sind Lebertumoren. Die Sitzung beginnt mit einem 

Vortrag zu den wichtigsten Neuigkeiten von aktuellen Krebs-Kongressen. Danach diskutiert 

ein interdisziplinäres Tumorboard komplexe Fälle. 

Am Samstag werden in der Sitzung „Seltene Lebererkrankungen“ in Kurzvorträgen 

verschiedene Erkrankungen – Morbus Wilson, Sarkoidose, Porphyrie, Alpha-1-Antitrypsin-

Mangel – sowie die Rolle der Leberbiopsie bei seltenen Lebererkrankungen und die Therapie 

mit IBAT-Inhibitoren vorgestellt. Zur PBC wird anschließend auf dem Podium diskutiert. 
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Neue Daten zur Virushepatitis und zu den steatotischen Lebererkrankungen werden in der 

zweiten Sitzung am Samstag präsentiert. Zum Abschluss findet eine Podiumsdiskussion zu 

klinischen Fällen statt. 

Das komplette Programm des 21. HepNet Symposiums sowie die Möglichkeit zur 

Anmeldung und weitere Informationen unter: www.deutsche-leberstiftung.de/symposium. 

Deutsche Leberstiftung 

Die Deutsche Leberstiftung befasst sich mit der Leber, Lebererkrankungen und ihren 

Behandlungen. Sie hat das Ziel, die Patientenversorgung durch Forschungsförderung, 

Forschungsvernetzung und wissenschaftliche Projekte zu verbessern. Mit intensiver 

Öffentlichkeitsarbeit steigert die Stiftung die öffentliche Wahrnehmung für Lebererkrankungen, 

damit diese früher erkannt und geheilt werden können. Die Deutsche Leberstiftung bietet 

außerdem Information und Beratung in medizinischen Fragen. Auf der Website finden Sie 

umfangreiche Informationen sowie Bildmaterial für Betroffene, Interessierte, Angehörige der 

Fachkreise und Medienvertreter: www.deutsche-leberstiftung.de. 

UNSERE BUCHEMPFEHLUNG 

„Das Leber-Buch“ informiert allgemeinverständlich und umfassend über die 

Leber, Lebererkrankungen, Diagnosen und Therapien – inzwischen in der 

5., erweiterten und aktualisierten Auflage, 2025. Das Leber-Buch ist im 

Buchhandel erhältlich: ISBN 978-3-8426-3043-7, € 22,00 [D].  
 

 

 

 

 

Journalisten können für ihre Berichterstattung ein Rezensionsexemplar per E-Mail an 

asche@humboldt.de anfordern. 
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